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Antrag
der Fraktion der CDU, 
der Fraktion GRÜNE,  
der Fraktion der SPD und 
der Fraktion der FDP/DVP

Resolution zu Basel III

1. Der Landtag wolle beschließen, festzustellen: 

  Alle Fraktionen im Landtag stimmen darüber überein, dass die hohe Wirtschafts-
kraft Baden-Württembergs wesentlich auf seinem international wettbewerbsfä-
higen Mittelstand mit über 400.000 kleinen und mittleren Unternehmen beruht. 
Für den Erfolg des Mittelstands ist dabei eine gesicherte Kreditfinanzierung un-
abdingbar, wie Baden-Württemberg sie durch das bewährte 3-Säulen-System in 
der Kreditwirtschaft hat. Kreditinstitute, die überwiegend in der Mittelstands-
finanzierung engagiert sind, tragen damit zur Stabilität der Realwirtschaft wie 
des Finanzsystems bei. Dies darf nicht vernachlässigt werden, gerade auch als 
Erfahrung aus der Krise.

2. Der Landtag von Baden-Württemberg

 a)  fordert daher die Entscheidungsträger im Europäischen Parlament und im 
Bund dazu auf, bei der Umsetzung von Basel III in europäisches Recht, eine 
Benachteiligung des Mittelstands und ihrer Hauptkreditgeber Sparkassen, 
Volksbanken und Raiffeisenbanken zu verhindern. Wirtschaftspolitisch muss 
eine Brücke zwischen höheren Eigenkapital- und Liquiditätsanforderungen 
sowie der erforderlichen gesicherten Kreditversorgung für den Mittelstand 
geschlagen werden;

 b)  wendet sich deshalb entschieden gegen die jüngsten Positionen der Europäi-
schen Bankenaufsichtsbehörde (EBA), die durch Basel III zu einer massiven 
Kreditverteuerung und -verknappung im Mittelstand führen würden;

 c)  fordert eine nachhaltige Entlastung der Eigenkapitalunterlegung für Mit-
telstandskredite bei Basel III wie sie das Europäische Parlament mit der 
Beibehaltung der Eigenkapitalunterlegung für Mittelstandskredite auf dem 
heutigen Niveau von Basel II vorgeschlagen hat und wie sie durch aktuelle 
Analysen der Bundesbank fachlich untermauert wird;

 d)  fordert auch den in den Trilogverhandlungen bereits erzielten Kompromiss 
zur Freistellung verbundinterner Beteiligungen vom Eigenkapitalabzug um-
zusetzen. Die Finanzverbünde von Sparkassen und Volksbanken und Raiff-
eisenbanken dürfen gegenüber aktienrechtlich organisierten Bankkonzernen 
nicht benachteiligt und nicht in ihren Kreditvergabemöglichkeiten an den 
Mittelstand erheblich eingeschränkt werden; 
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 e)  lehnt entschieden eine Bankenregulierung ab, die auf dem Bild einer rein 
aktienrechtlich und vom Kapitalmarkt geprägten Wirtschaft beruht. Dies 
gefährdet die bewährte mittelständische Wirtschaftsstruktur in Baden-Würt-
temberg und damit das Wachstum und den Wohlstand in unserem Land. Der 
Landtag von Baden-Württemberg sieht vielmehr in der mittelständischen 
Wirtschaftsstruktur Baden-Württembergs ein Modell der europäischen Mög-
lichkeiten, das für mehr Wachstum und Stabilität in Europa sorgen kann. 

18. 12. 2012

Hauk 
und Fraktion

Sitzmann 
und Fraktion

Schmiedel 
und Fraktion

Dr. Rülke 
und Fraktion

B e g r ü n d u n g

Mit der Annahme des Karas-Berichts im Europäischen Parlament wurden deutli-
che Fortschritte auf dem Weg erzielt, eine Benachteiligung des Mittelstands und 
seiner Hauptkreditgeber bei Basel III zu verhindern. Die Diskussion auf europäi-
scher Ebene ist aber bis zuletzt noch im Gange. Die Trilog-Verhandlungen dauern 
an. Mit großer Besorgnis nehmen die Unterzeichner die jüngsten Aussagen der 
Europäischen Bankenaufsicht (EBA) zur Kenntnis, die den erreichten Stand in den 
bereits weit fortgeschrittenen Trilogverhandlungen wieder in Frage stellen und die 
zu einer Kreditverteuerung und Kreditverknappung im Mittelstand führen würden. 
Sie beruhen auf dem Bild einer rein aktienrechtlich und vom Kapitalmarkt gepräg-
ten Wirtschaft, die nicht unserer mittelständischen Wirtschaftsstruktur in Baden-
Württemberg entspricht.

Im Interesse einer stabilen und ausreichenden Kreditversorgung unserer mittel-
ständischen Wirtschaft in Baden-Württemberg ist es daher wichtig sicherzustellen, 
dass es nicht doch noch auf der Zielgeraden bei Basel III zu gravierenden Ver-
schlechterungen für die in der Krise stabil gebliebenen vielen kleinen und mittle-
ren Unternehmen und der sie maßgeblich finanzierenden regionalen Kreditinstitute 
von Sparkassen und Volksbanken und Raiffeisenbanken kommt. Diesem Ziel dient 
der Antrag.


